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Vorwort 

„Market institutions, for all their terrible short-
comings, are the best thing that ever happened 
to humanity.“ 

Jason Brennan und Peter M. Jaworski  

In Deutschland gibt es nur sehr wenige Lehrstühle, deren Denomination auf 
„Wirtschaftsethik“ lautet. Ich hatte im Jahr 2002 das unfassbare Glück, auf 
genau so einen Lehrstuhl berufen zu werden. Die Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg hatte ihn seinerzeit auf Anregung des Wittenberg-Zentrums 
für Globale Ethik neu eingerichtet.  

Insofern hätte es nahegelegen, den hier vorliegenden Band mit dem Titel 
„20 Jahre Wirtschafts- und Unternehmensethik“ zu versehen. Dass dieses 
Buch nun aber nicht 20, sondern 30 Jahre im Titel führt, findet eine Berechti-
gung darin, dass ich bereits Anfang der 1990er meine ersten Publikationen 
zur Wirtschafts- und Unternehmensethik verfasst habe.  

Im Laufe der Zeit ist daraus ein Forschungsprogramm entstanden, über 
dessen Entwicklung dieses Buch Auskunft gibt. Gestartet als „Normative 
Institutionenökonomik“ und als „Ansatz wissenschaftlicher Politikberatung“ 
– nicht: Politiker-Beratung – firmiert es seit 2007 unter der Bezeichnung
„Ordonomik“. Mit diesem Kunstwort soll zum Ausdruck gebracht werden,
dass es sich hier um eine Ökonomik und Ethik kombinierende Ordnungstheo-
rie handelt, die einer demokratischen Öffentlichkeit helfen will, etwaige Blo-
ckaden gesellschaftlicher Lernprozesse besser zu verstehen – und zu über-
winden. Das ordonomische Forschungsprogramm versteht sich als Wissen-
schaft in der modernen Gesellschaft und zielt von seinem methodischen Zu-
schnitt her darauf ab, konstruktiv(istisch) zur gesellschaftlichen (Selbst-)
Aufklärung und (Selbst-)Steuerung beizutragen. Dieser Anspruch markiert
den roten Faden einer sich über nunmehr 30 Jahre erstreckenden Theoriear-
beit.

Auf diesem Weg haben mich zahlreiche Personen unterstützt – meine Fa-
milie, meine akademischen Lehrer, meine Kollegen und Ko-Autoren, aber 
auch viele Nachwuchswissenschaftler und Studierende sowie – last not least – 
zahlreiche Menschen, die ihre berufliche Tätigkeit nicht im akademischen 

 Jason Brennan und Peter M. Jaworski (2016): Markets without Limits. Moral Virtues and 
Commercial Interests, New York und London: Routledge, S. 3. – Hinweis zur Zitierweise: 
Stehen hinter einem Autorennamen zwei Jahreszahlen in einer Klammer, so bezieht sich die 
erste Zahl auf das Jahr der Erstveröffentlichung und die zweite Zahl auf das Erscheinungsjahr 
der Ausgabe, aus der zitiert wird. Die Abkürzung „H.i.O.“ steht für „Hervorhebung(en) im 
Original“. 



VI Vorwort  

 

Umfeld ausüben. Ihnen allen bin ich sehr zu Dank verpflichtet – für Rat und 
Tat, für persönliche Aufmunterung und Ermutigung sowie insbesondere für 
kritische Diskussionen und Anregungen. Mit dieser hier bewusst kursiv ge-
setzten Aussage möchte ich sie wissen lassen, dass ich das weiß und mir stets 
bewusst halte.  

Es wäre schön, wenn sie dieses Buch, das ja auch eine Art Rechenschafts-
bericht ist, als Versuch interpretieren würden, meine akkumulierte Dankes-
schuld zumindest ein kleines bisschen abzutragen. Und ich hoffe sehr, dass 
sie mit dieser anonymen Dankbezeugung einverstanden sind. Aber es waren 
über die letzten 30 Jahre einfach viel zu viele Menschen, in deren Schuld ich 
stehe, als dass ich sie hier hätte namentlich aufführen können. 

Nur einer Person möchte ich ausnahmsweise konkret danken. Es handelt 
sich um Ina Wisotzki. Sie hat mich, kurz bevor sie ihren Mutterschutz in An-
spruch nimmt, bei der redaktionellen Arbeit an diesem Buch wie immer sehr 
kompetent unterstützt. 

 

 

 

Halle, im Februar 2022                   Ingo Pies 
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